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Online Anmeldung 

 

       
 

DIVI-Curriculum 
Interprofessionelles 
Delirmanagement 

 

14.10.2024 - 15.10.2024 

 

 
 

 
 

Betriebliche Einrichtung für 
Bildung, Information, Kommunikation 

und Entwicklungsunterstützung    
- B I K E - 

 
im Rahmen der 

 

Fachweiterbildung  
Intensiv- und Anästhesiepflege 

 

 
Seminarleitung: 
 
Dr. med. Ole Simon, B.Sc. 
Facharzt für Neurologie und Intensivmedizin, 
Oberarzt Neurologische Intensivstation UKGM 
Marburg 

 
Detlef Eggers, M.A. 
Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhesie, 
B.A. Gesundheitspädagogik, Management 
M.A. Erwachsenenbildung, 
Fachkrankenpfleger für Intensivpflege und 
Anästhesie, Palliative Care 
 

Carsten Hermes, M.Sc. 
Advanced Nurse Practitioner (ANP), 
Pflegewissenschaftler,  
Fachkrankenpfleger Anästhesie und 
Intensivpflege,  
Praxisanleiter,  
Betriebswirt im Sozial- und Gesundheitswesen 
(IHK)  
Freiberuflicher Dozent und Autor 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIVI-Curriculum 
Interprofessionelles 
Delirmanagement 

 
Das DIVI Delir Curriculum dient der 
interprofessionellen, interdisziplinären 
Schulung zum Delir-Management. 
Zielgruppe sind Mitarbeiter:innen von 
Intensivstationen, Intermediate Care 
Stationen und Notaufnahmen. Das 
Curriculum umfasst in 16 
Unterrichtseinheiten Inhalte zum Delir, 
Diagnostik, Epidemiologie, 
Risikofaktoren, Prophylaxe und 
Therapie, nicht-pharmakologische 
Maßnahmen, pharmakologische 
Maßnahmen, Prognose, Management, 
Implementierung und 
Qualitätsmanagement. Das Curriculum 
ist durch die DIVI zertifiziert und kann 
nach Registrierung entsprechender 
Lehrpläne und anderer Bedingungen 
von Fortbildungseinrichtungen und 
anderen als „zertifizierter DIVI Kurs 
Delirexpert:in“ angeboten werden. 

 

Lernziele 
 

 Kenntnis des Delirs, der 
Pathologiephysiologie, 
Epidemiologie, Diagnostik, 
Differenzialdiagnosen 

 Kenntnis von un-/vermeidbaren 
Risikofaktoren 

 Anwendung von 
Assessmentverfahren 

 Kenntnis der delir-spezifischen 
Prävention und Therapie 

 Interprofessionelles Delir-
Management 

 Kenntnis von verschiedenen 
Algorithmen 

 Entwicklung für das eigene 
Arbeitsumfeld passende Ansätze 
eines interprofessionellen Delir-
Managements 

 Entwicklung von 
Implementierungsstrategien im 
eigenen Arbeitsumfeld 

 Dokumentation und Evaluation des 
Delirs 

 

 

Inhalte 
 
Um den interprofessionellen Teamansatz im 
Delirmanagement zu fördern, werden alle Inhalte 
ärztlichen, pflegerischen und therapeutischen 
Mitarbeiter:innen gemeinsam vermittelt. Die 
theoretische und praktische Fortbildung sowie 
der Überblick über den Stand von Wissenschaft 
und Technik, inkl. etablierte Prozesse und 
Strategien sind möglichst Fallorientiert 
fallorientiert und wesentlicher Bestandteil. Alle 
Inhalte werden als problemorientierter, 
praktischer Ansatz durch aktivierende 
Unterrichtsformen vermittelt. Der Kurs wird 
zusammenhängend oder in maximal 4 UE 
binnen 12 Wochen durchgeführt. Eine anteilige 
Durchführung (max. 15%) des Kurses als 
"blended-learning" oder via Videokonferenz ist 
möglich, hierzu eignen sich nur diejenigen 
Kursanteile, die für einen Frontalvortrag oder als 
Besprechung in der Kleingruppe vorgesehen 
sind. Die Inhalte werden nachvollziehbar 
vermittelt, und begründen sich auf eine 
ausreichende Evidenz. Grenzen der Evidenz, 
persönliche Meinungen oder auch Konflikte 
werden als solche genannt.  
Neben der Vermittlung von Fachwissen zielt der 
Kurs auf die Entwicklung eines Delir-
Managements für das eigene Arbeitsumfeld ab. 
Die Teilnehmer:innen entwickeln und diskutieren 
miteinander entsprechende interprofessionelle 
Konzepte und auch Strategien zum Umsetzung. 
Ein Praxisbezug ist damit durchgehend 
gegeben. 
 


